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 Licht-/Wassermangel

 Wurzel-/ Nährstoffkonkurrenz

 Laubfall

Wachstumseinschränkungen / 

Stressfaktoren unter Gehölzen?
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 Halbschatten oder Schatten (Lichtintensität und Dauer der Besonnung) 

• von Sonnenaufgang bis 11:00 Uhr

• 8:00 - 12:00 Uhr 

• max. 2,5 h von 11:00 - 13:00 Uhr

• 12:00 - 16:00 Uhr

• 13:00 Uhr bis Sonnenuntergang

• von Sonnenaufgang bis 9:00 Uhr

• 8:00 - 10:00 Uhr 

• max. 1 h von 11:00 - 13:00 Uhr

• 14:00 - 16:00 Uhr

• 15:00 Uhr bis Sonnenuntergang

 Schattenpflanzen kommen mit 0,5 bis 5% des Tageslichtes aus

Aus: Lauenstein, H.: Die Besonnungsverhältnisse des Pflanzenstandortes; Ansatz für eine Definition lichtklimatischer Standortkategorien, Das Gartenamt (1984)

Lichtmangel?

Bilder: https://thyboesminde.dk/skovbund-274/oxalis-acetosella-rubra-p1278 

Oxalis acetosella ‘Rubra‘ Glechoma hederacea ‘Variegata‘

Besonnung am 21./22.6.

https://www.pflanzenreich.com/enzyklopaedie/glechoma-hederacea-variegata/
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 temporärer oder dauerhafter Schatten (tages-/ jahres-, lebenszeitlich)

 In dichten Fichten- und Tannenbeständen - Lichtstärke         z. T. < 0,5%

 im dichten Kiefernwald: ca. 30%

 im winterlichen Buchenwald: ca. 50%

 im sommerlichen Buchenwald: ca. 25%

 am nördlichen Wald-/Gehölzrand: 15 - 25%

Aus: Ehmke,F.; Meißner;W.; Süßkow,R.; Wirth,P.: Schatten im Garten, 1988

Lichtmangel?
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Licht- und Wassermangel?

 sommertrockene Plätze unter Laubbäumen

 nadelstreureiche Bereiche unter eingewachsenen Nadelbäumen
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Licht- und Wassermangel?

 sommertrockene Plätze unter Laubbäumen

 nadelstreureiche Bereiche unter eingewachsenen Nadelbäumen
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Wurzel-/ Nährstoffkonkurrenz?

unter Fichten

 kaum Krautwuchs in der dünnen Mullschicht (Sauerklee)
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 der ideale Platz für Frühjahrsgeophyten, die die Ruhe suchen

unter Buchen

Wurzel-/ Nährstoffkonkurrenz?



Lehr- und Versuchszentrum
Gartenbau 

Laubfall ?

Fluch oder Segen?
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Laubfall – Qualität des Fallaubes?
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 leicht verrottbare Laubsorten: 

 Ahorn 

 Birke 

 Linde 

 Erle 

 Haselnuss 

 Esche 

 Buche 

 Obstbäume 

 Flieder

 schwer verrottbare Laubsorten: 

 Eiche 

 Walnuss 

 Kastanie 

 Pappel 

 Platane

Laubfall – Qualität des Fallaubes?

(Zersetzung, Humusqualität, den Unterwuchs beeinflussende  Inhaltsstoffe)
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8 Pflanzkonzepte für Baumscheiben und 

trocken- schattige Gehölzbereiche

Auftraggeber: Bund deutscher Staudengärtner

Versuchszeitraum: 2010-2017

beteiligte Institutionen: Sichtungsgarten Hermannshof e.V. Weinheim

HS Ostwestfalen-Lippe Höxter

HS Osnabrück

HS Anhalt Bernburg

HS für Wirtschaft und Umwelt Nürtingen

HS Weihenstephan-Triesdorf

HBLFA Gartenbau Schönbrunn, Wien

LVG Erfurt

Download: www.staudenmischungen.de
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Gartenbau Pflanzkonzepte für Baumscheiben und 

trocken- schattige Gehölzbereiche

 auf Baumscheiben 
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Gartenbau Pflanzkonzepte für Baumscheiben und 

trocken- schattige Gehölzbereiche

 unter lichten, tief wurzelnden Laubgehölzen

Foto: J. Knickmann
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trocken- schattige Gehölzbereiche

 in Schattenbereichen von Gewerbe- und Bürogebäuden
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trocken- schattige Gehölzbereiche

 in Schattenbereichen von Gewerbe- und Bürogebäuden 

oder im halböffentlichen Wohnbereich
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 in Schattenbereichen von Gewerbe- und Bürogebäuden 

oder im halböffentlichen Wohnbereich

Pflanzkonzepte für Baumscheiben und 

trocken- schattige Gehölzbereiche
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Gartenbau Pflanzkonzepte für Baumscheiben und 

trocken- schattige Gehölzbereiche

 in Schattenbereichen von Hausgärten sowie im 

halböffentlichen Wohnumfeld
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trocken- schattige Gehölzbereiche

 im kühlen Schatten von Mauern und Gehölzen

Foto: J. Bouillon
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Bodenvorbereitung und Pflege

 Boden lockern

 bei stark durchwurzelten Böden – ca. 10 cm frisches Substrat im 

Wurzelbereich der Gehölze aufbringen

 20%Vol Grünkompost oder Rindenhumus verbessern die 

Durchlüftung bei nährstoffarmen, strukturschwachen Böden  
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Bodenvorbereitung und Pflege

geeignete Mulchmaterialien: Rindenhumus

Gartenfaser-Staudenmulch

Xylit

Rasenschnitt

abgelagerter Rindenmulch + 

Stickstoffausgleichsdüngung 

ungeeignet: Holzhäcksel

frischer Rindenmulch
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Bodenvorbereitung und Pflege

Wässern:  bei Bedarf nach mehrwöchigen Trockenphasen

 ein Bewässerungsgang alle 2-3 Wochen verbessert den 

Deckungsgrad und den optischen Eindruck

 in Erfurt hat sich die Tröpfchenbewässerung bewährt!

April 2016 September 2017 April 2018
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Temperatur und Niederschlagssummen 
LVG Erfurt, Monatswerte 2018 

(Durchschnittstemperatur:  11,4 °C / Gesamtniederschlag: 339,5 mm)  

Niederschlag [mm] Lufttemperatur [°C]

Wässern und Pflege im Jahrhundertsommer 2018?

„Licht & Leicht“ trotz Hitzestress!
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„Licht & Leicht“

LVG Erfurt, Mai 2013
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„Licht & Leicht“

 auffällige Blühaspekte in Weiß, Gelb, Blau und helle Grüntöne im Frühling

LVG Erfurt,April 2017
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„Licht & Leicht“

Königshof bei Wien, Juli 2014

 sommergrüne Mischung mit hellen Laubfarben und luftigen, grazilen Blütenständen
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„Licht & Leicht“

Freising, Sept. 2011 

 verträgt Wurzeldruck / Trockenheit
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„Licht & Leicht“

LVG Erfurt, Dezember 2015

 attraktive Laubfärbung vom Herbst bis in den Winter
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„Licht & Leicht“

LVG Erfurt, Juli 2018

 mäßiger Wurzeldruck und Falllaub werden gut vertragen

 relativ gut sonnenverträglich
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„Licht & Leicht“

verlässliche Arten an allen Standorten: 

Heuchera. villosa var. macrorrhiza

Luzula nivea

Waldsteinia geoides

 selektiver Rückschnitt 

nach der Blüte erhöht 

Attraktivität im Sommer
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„Licht & Leicht“

Ergänzungs-/ Ersatzmöglichkeiten:

Brunnera macrophylla ‘Jack Frost‘

Geranium nodosum

Erythronium dens-canis 'Pagoda'

Versamt sich!
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„Winterharmonie“

Königshof bei Wien, Juli 2014

Foto: J. Knickmann

 Webmuster aus verschiedenen Texturen, ganzjährig ruhig und beständig
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Sichtungsgarten Hermannshof, Weinheim, November 2011

 Laubschmuckwirkung wintergrüner Stauden

 kontrastierende Blattformen

„Winterharmonie“
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LVG Erfurt, Mai 2012

 Frostschäden bei Liriope an mehreren Standorten

„Winterharmonie“
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LVG Erfurt, April 2013

 schöner Frühjahrsaspekt

„Winterharmonie“
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„Winterharmonie“

 extreme Trockenheit führt zur Artenverarmung!

 nur 2 verlässliche Arten: Epimedium pubigerum

Helleborus-Orientalis-Hybriden 'Red Hybrids' 

LVG Erfurt, Juli 2015
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Temperaturverlauf und Niederschlagssummen 
Wetterstation der LVG Erfurt, Monatswerte 2015 

(Durchschnittstemperatur: 11,17 °C / Gesamtniederschlag:  418 mm) 

Niederschlag [mm] Lufttemperatur [°C]
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Ergänzung der „Winterharmonie“

 Erweiterung des Artenspektrums (2016)

 Mulchung mit Xylit (2016)

 Tröpfchenbewässerung (2017)

LVG Erfurt, August 2016
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Erfurter „Winterharmonie“

LVG Erfurt, Februar 2018



Lehr- und Versuchszentrum
Gartenbau 

Erfurter „Winterharmonie“

LVG Erfurt, März 2018

 Ein spätwinterlicher Rückschnitt der Epimedien lässt die Blüten besser zur Geltung 

kommen.
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Erfurter „Winterharmonie“

LVG Erfurt, September 2018

Doch nur „ruhig und grün“?
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„Winterglanz“

LVG Erfurt, Juni 2010
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„Winterglanz“

LVG Erfurt, Oktober 2010
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„Winterglanz“ ohne Glanz?

LVG Erfurt, März 2013
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Freising, September 2011

Königshof bei Wien, Juli 2014

„Winterglanz“

 dunkelgrüne glänzende Belaubung

 grobe Textur

 wintergrünes ledriges Laub
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„Winterglanz“

 Blühaspekte im Frühling

Erfurt, Mai 2013 Erfurt, September 2013
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 Erweiterung des Artenspektrums (2016)

 Mulchung mit Xylit (2016)

 Tröpfchenbewässerung (2017)

Erfurter „Winterglanz“ wird nachpoliert!

LVG Erfurt, Mai 2016
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Erfurter „Winterglanz“ wird nachpoliert doch 

der Glanz bleibt aus!

 Im Flyer angebotene Mischung „Winterglanz nur 

für milde, feuchte Regionen geeignet!

 Weitere Korrekturen erforderlich!

 Kombination mit anderen Modulen?

LVG Erfurt, Juli 2018
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„Natürlich und robust“

5 Arten im Modul

38   Epimedium x versicolor

„Sulphureum“

7 Helleborus foetidus

30 Luzula sylvatica „Farnfreund“

3 Polygonatum x hybridum

„Weihenstephan“

2 Polystichum setiferum

„Herrenhausen“

für 10 m²

 gefiedertes Laub, filigrane Blatt- und Blütenformen und ein hoher Anteil 

grasartiger Texturen erzeugen einen natürlichen Charakter, der durch 

dezente Blüten in hellen Creme- und Grüntönen unterstützt wird. 

 attraktiver Winteraspekt durch wintergrünes Laub.

Testsieger nicht nur in Erfurt!
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„Natürlich und robust“

LVG Erfurt, Juli 2011
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„Natürlich und robust“

LVG Erfurt, November 2011
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„Natürlich und robust“

LVG Erfurt, September 2013 Trockenheit!!!
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„Natürlich und robust“

LVG Erfurt, Januar 2014
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„Natürlich und robust“

LVG Erfurt, Juli 2015
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„Natürlich und robust“

LVG Erfurt, Dezember 2015



Lehr- und Versuchszentrum
Gartenbau 

„Natürlich und robust“

LVG Erfurt, April 2016
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„Natürlich und robust“

LVG Erfurt, September 2018
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Freising, September 2011
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„Natürlich und robust“ auch in Wien

Königshof bei Wien Juli 2014
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„Natürlich und robust“ auch in Wien

Königshof bei Wien November 2012



Lehr- und Versuchszentrum
Gartenbau 

„Natürlich und robust“ auch in Wien

HBLFA Gartenbau Wien Juli 2014
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„Natürlich und robust“ auch in Weinheim

Sichtungsgarten Hermannshof,  Weinheim November 2011

 gut bodendeckend

 gut laubschluckend

 ganzjährig hohe Schmuckwirkung

 für kleine und große Flächen geeignet
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schattige Gehölzbereiche im Flyer 

 „Wintersilber“

 „Wintergold“

 „Spotlights“

 „Filigran“

geprüft in Weinheim und Osnabrück!
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schattige Gehölzbereiche im Flyer 
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Gartenbau „Wintersilber“ in Osnabrück

März 2015 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Wintersilber“ in Osnabrück

Mai 2015 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Wintersilber“ in Osnabrück

Juli 2015 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Wintersilber“ in Osnabrück

September 2015 Foto: J. Bouillon
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schattige Gehölzbereiche im Flyer 
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Gartenbau „Wintergold“ in Osnabrück

März 2015 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Wintergold“ in Osnabrück

Mai 2015 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Wintergold“ in Osnabrück

Juli 2015 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Wintergold“ in Osnabrück

September 2015 Foto: J. Bouillon
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schattige Gehölzbereiche im Flyer 
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Gartenbau „Spotlights“ in Osnabrück

März 2015
Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Spotlights“ in Osnabrück

Mai 2015 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Spotlights“ in Osnabrück

Juli 2015 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Spotlights“ in Osnabrück

September 2015 Foto: J. Bouillon
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schattige Gehölzbereiche im Flyer 



Lehr- und Versuchszentrum
Gartenbau „Filigran“ in Osnabrück

März 2015 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Filigran“ in Osnabrück

Mai 2015 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Filigran“ in Osnabrück

Juni 2016 Foto: J. Bouillon
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Gartenbau „Filigran“ in Osnabrück

Juni 2018 Foto: J. Bouillon
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